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Editorial

Liebe Sternfreunde

Zur Zeit beherrscht das Sternbild Andromeda den
Abendhimmel im Zenit. Haben Sie sich auch schon
mal Gedanken über die Benennung der Sternbilder
mit Namen aus der Sagenwelt gemacht?

Gemäss einer griechischen Sage ist Andromeda
die Tochter des Cepheus, König von Äthiopien, und
der Cassiopeia. Andromeda wurde nach einem
Orakelspruch an einen Felsen geschmiedet und dem

Cetus (Walfisch) zum Frass überlassen. Perseus hielt dem Walfisch das
Haupt der Medusa entgegen, verwandelte ihn dadurch zu einem toten
Felsblock und rettete die Königstochter Andromeda.

Schon seit über 5000 Jahren wird das Geschehen im Weltraum von den
Menschen verfolgt. Aufzeichnungen der Babylonier wurden durch die
Griechen ergänzt und mit ihren zum Teil aus der Sagenwelt herkommenden
Namen versehen. Im Sternbild Andromeda sind die drei Hauptsterne auch
mit griechischen Namen zu finden (Sirrah, Mirach und Almach).

Wer die Andromeda erwähnt, kommt bald auf das bekannteste Objekt in
diesem Sternbild zu sprechen, der Andromeda-Galaxie. Im 16. und 17.

Jahrhundert wurde der Himmel systematisch abgesucht und in Karten
dargestellt. Über diesen Zeitraum ist eine Vielzahl von Dokumenten
vorhanden. Der französische Astronom Charles Messier versah im 18.

Jahrhundert für seinen Nebelkatalog auch den Andromedanebel mit einer
Nummer: M 31.

Bereits mit einem kleinen Fernrohr oder einem Feldstecher sind M 31

und auch der Planetarische Nebel NGC 7662 leicht zu finden. Durch die

heutige Technik von Kleinfernrohren istes auch dem Gelegenheitsbeobachter
bei erschwinglichen Preisen möglich, diese Himmelsobjekte zu sichten!

Allen Sternfreunden wünsche ich viel Erfolg beim Beobachten des

Weihnachtshimmels, schöne Sternstunden und eine gute Sicht.

Daniel Fawer
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